
Strafvollzug Berndshof/Ueckermünde (1952 bis 1972)
von Falk Bersch und Hans Hermann Dirksen

Seit 1952 befand sich in Berndshof am 
Oderhaff  eine Strafvollzugseinrichtung 
für verschiedene Häft lingsgruppen in der 
DDR. Unter ihnen befanden sich auch 
Wehrdienstverweigerer. In den Jahren 
1954 bis 1959 war ein Viertel aller in 
Berndshof eingelieferten Strafgefange-
nen – ob Zivil- oder Militärstrafgefangene 
– wegen politischer Delikte verurteilt. Die 
Autoren Falk Bersch und Hans Hermann 
Dirksen zeigen in ihrem Buch die wech-
selvolle Geschichte des Haft ortes für die 
Jahre 1952 bis 1972 auf. Sie veranschauli-

chen die menschenunwürdigen Zustände 
in der Einrichtung und verdeutlichen den 
staatlichen Versuch, Häft linge durch Arbeit 
und militärischen Drill umzuerziehen. Die 
Publikation ist Teil der Schrift enreihe der 
Landesbeauft ragten für die Stasi-Unterla-
gen in Mecklenburg-Vorpommern. 
Falk Bersch: geb. 1972, Autor und Publizist, Forschung 
und Zeitzeugeninterviews zum Verfolgungsschicksal 
gesellscha� licher und religiöser Minderheiten in 
Mecklenburg und Pommern unter beiden deutschen 
Diktaturen. Mitorganisation zeitgeschichtlicher Doku-
mentationen, Ausstellungen, Tagungen und Vorträgen 
zu zeitgeschichtlichen Themen.

Die Landesbeauftragte 
für M-V für die Unterlagen 
des Staats sicher heits dienstes 
der ehemaligen DDR

Mittwoch, den 27.2.2013 um 18 Uhr
Schleswig-Holstein-Haus 
Puschkinstr. 12, 19055 Schwerin

Ba
ra

ck
e 

im
 H

aft
 a

rb
ei

ts
la

ge
r B

er
nd

sh
of

 M
itt

e 
de

r 1
96

0e
r J

ah
re

 (L
an

de
sa

rc
hi

v 
Gr

ei
fs

w
al

d)



Strafvollzug Berndshof/Ueckermünde  
(1952 bis 1972)
Lesung und Gespräch 

Mittwoch, den 27.2.2013 um 18 Uhr
Schleswig-Holstein-Haus 
Puschkinstr. 12, 19055 Schwerin

Lesung: Falk Bersch, Autor
Moderation: Dr. Sandra Pingel-Schliemann

Der Eintritt ist frei.
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